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Sonntag, 13. M�rz 2011 15:00 Uhr

TuS Naunheim I : VfB A�lar

Kreisoberliga-West

Sonntag, 13. M�rz 2011 13:00

TuS Naunheim II  : VfB A�lar
Kreisliga-B



ADAM
INSTALLATIONEN

GMBH
Heizung–L�ftung–Sanit�r–Elektro

Telefon 06441/1777

.

Kleintransporte
André Bauch

Wellersberg 5
35789 Weilmünster

06472/830700
0172/8530204

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartner für die Unterstützung. Ein regelmäßiges 
Erscheinen von „brand@ktuell“ wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich.

Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen.

Freitag, 18. März 2011         20:00 Uhr

Kulturhalle Naunheim

Jahreshauptversammlung des TuS Naunheim

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Wir informieren Sie gerne.
brandaktuell@email.de

Tel: 06441/35459

Wer aufhört zu werben, um Geld zu
sparen, kann auch seine Uhr anhalten, 

um Zeit zu sparen.
Henry Ford sen.



Liebe Sportfreunde!

Zum heutigen Spieltag begr��en wir unsere G�ste aus A�lar ebenso herzlich 
wie unsere Anh�nger und die Schiedsrichter der Begegnungen.

Spiele gegen den VfB A�lar waren in der Vergangenheit oft sportliche H�he-
punkte. In der Vereinschronik ist zu lesen:

„1970/71 schnupperte der TuS noch einmal am Aufstieg, doch das Aufstiegs-
Entscheidungsspiel gegen den VfB A�lar im Wetzlarer Stadion ging vor 5500 
Zuschauern am 5. Juni 1971 mit 0:2 verloren. Acht Tage vorher hatte es in A�lar 
vor 3500 Zuschauern noch 4:1 f�r Naunheim gehei�en.“  

In Naunheim wei� man auch in der aktuellen Runde unabh�ngig vom aktuellen 
Tabellenstand um die Schwere der heutigen Aufgabe und nach wie vor gilt, es 
ist noch nichts gewonnen und jedes Spiel ist eine neue Herausforderung f�r un-
sere Mannschaft. Respekt vor dem Gegner und h�chste Konzentration sind er-
forderlich, wenn der gute Start in die Restrunde seine Fortsetzung finden soll.

In der Fu�ballabteilung l�uft derzeit fast alles nach Plan. Als Abteilungsleiter darf 
ich mit einem hochmotivierten Trainerteam, in dem sich Cheftrainer Willi Wagner 
und Michael Volk hervorragend erg�nzen und einem vom Teamgeist gepr�gten 
Spielausschuss mit Willem Drewes, Alfred Sigl und Ulli Stolz zusammenarbeiten. 
Klaus-Peter Marx sorgt als Platzwart f�r einen ordentlichen Platzaufbau. Der 
Sportf�rderkreis „tusballfreunde“ unterst�tzt bei organisatorischen Aufgaben -
stellvertretend sei hier J�rgen Drescher genannt, der stets als Platzkassierer zur 
Verf�gung steht - und sorgen immer f�r Aktualit�t in der Sportvorschau 
„brand@ktuell“ und auf der Homepage der Fu�ballabteilung. Das professionelle 
Umfeld sorgt f�r das Klima, in dem die Teams dann in Ruhe ihre St�rken aus-
spielen k�nnen. Eine gelungene Zusammenstellung des Spielerkaders garantiert 
die notwendige Harmonie innerhalb der Mannschaften und die sichtbare Leis-
tungsbereitschaft f�rdert den derzeitigen sportlichen Erfolg. Sichtbarer Ausdruck 
der positiven Bedingungen ist die „Herbstmeisterschaft“, die der TuS I in der 
Kreisoberliga-West errungen hat und eine gute Platzierung des TuS II. Einen 
gro�en Anteil an der bisher gelungenen Saison haben auch unsere Schiedsrich-
ter Christof Lepper, Stefan Krauskopf und Jonas Kuss, denen an dieser Stelle 
einmal ein besonderer Dank f�r ihre nicht einfache T�tigkeit ausgesprochen wer-
den soll. 

Bei der sichtbaren positiven Entwicklung w�re es zu sch�n, wenn es nicht auch 
weniger angenehme Erfahrungen und verbesserungsw�rdige Dinge g�be. Vor-
dringlichste Aufgabe ist hierbei die Gewinnung von weiteren Schiedsrichtern. 
Bedingt durch die Neugr�ndung der Frauenfu�ballabteilung erf�llen wir derzeit 
unser Schiedsrichtersoll nicht. Weiterhin ist an der Verbesserung der Trainings-
bedingungen zu arbeiten. Die vor allem im Winterhalbjahr zur Verf�gung stehen-
den Trainingsm�glichkeiten gen�gen nicht den Anforderungen. Hier muss inten-
siv an zus�tzlichen Trainingsm�glichkeiten gearbeitet werden. J�ngste Bem�-
hungen nach einer zus�tzlichen Trainingsbeleuchtung wurde von der Mehrheit 
im Stadtparlament abgelehnt, unsere Bitte nach Trainingszeiten auf einem der 
st�dtischen Kunstrasenpl�tze fand bei dem f�r die Vergabe der Sportanlagen 
zust�ndigen Amt ebenfalls kein Geh�r. In den n�chsten Ausgaben von 
brand@ktuell und auf unserer Internetseite werden wir Sie weiter informieren.

Hier finden sie auch alle News rund um den Fu�ball in Naunheim. Wenn Sie nun 
noch den Fu�ball in Naunheim durch den einen oder anderen Besuch der Spiele 
unterst�tzen k�nnten, w�re das eine tolle Sache. 

Walter Keller, Abteilungsleiter 

www.tusballfreunde.de



Glanzloser 3:0 Sieg in Aßlar Die Elf von der Lahninsel war im ersten Durch-
gang spielbestimmend und ging nach acht Minuten durch einen sehenswerten 
Fernschuss von Marco Fabrizio in F�hrung. Harry Marchel schraubte das Er-
gebnis auf 2:0. Beim VfB waren Torchancen Fehlanzeige. Einzig Paul Friesen 
deutete in der 28. Minuten Offensivbem�hungen einmal an. George Zaharia 
zielte knapp neben das Geh�use (40.) und vergab die m�gliche Vorentschei-
dung. Auch im zweiten Abschnitt konnten die Platzherren lediglich bei Freist�-
�en Gefahr f�r das Geh�use von Kai Lopez heraufbeschw�ren. Auf der Ge-
genseite musste VfB-Torh�ter Christian Wagner sein ganzes K�nnen aufbie-
ten, um einen Schuss von Marchel zu entsch�rfen. Der Goalgetter des TuS 
revanchierte sich daf�r jedoch in der Schlussminute und sorgte per Strafsto� 
mit seinem 13. Saisontor f�r den 3:0-Endstand.

Auf der Internetseite der heimischen Presse „www.mittelhessen.de“ wurde ver-
meldet:

„Beim Blick auf die Tabelle der Fußball-Kreisoberliga West nach dem 21. 
Spieltag f�llt auf: Der TuS Naunheim ist auf dem besten Weg, die R�ckkehr in 
die Gruppenliga zu schaffen. Nachdem in der Vorwoche mit Ausnahme der SG 
Mittenaar kein Verfolger der Wagner-Elf aus den "TOP 6" dreifach punkten konn-
te, hat sich der TuS, der am Sonntag den VfB A�lar erwartet, auf acht Punkte 
absetzen k�nnen. Dahinter tobt ein erbitterter Kampf um Rang zwei. Der SSV 
Frohnhausen will am Sonntag nach der Vorwochen-Niederlage gegen Mittenaar 
verlorenen Boden gegen Spartak Wetzlar wieder gut machen. Die SG Mittenaar 
erwartet den TSV Steinbach zum Verfolgerduell.“

Bei dieser Aussage ist noch nicht ber�cksichtigt, dass nach der Gr�ndung der 
Frauenfu�ballmannschaft das Schiedsrichtersoll nicht erf�llt werden konnte und  
der 1. Mannschaft ein Punkt abgezogen wurde. Diese satzungsgem��e Bestra-
fung empfinden unsere Fu�baller als ungerecht und der Verein als Bestrafung 
f�r die Unterst�tzung des Frauenfu�balls. Trotzdem sind wir froh, dass wir eine 
so aktive Frauenfu�ballabteilung aus eigener Kraft geschaffen haben und hof-
fen, dass sich die fehlenden Schiedsrichter f�r die Zukunft auch finden werden. 
Der Punktabzug ist in der nebenstehenden Tabelle bereits ber�cksichtigt. 

Die Liga bleibt auch weiterhin spannend und der Kampf am Tabellenende ist  
nicht zuletzt nach den gestrigen Punkteteilungen in den Begegnungen Haiger 
gegen Braunfels II und Aartal gegen Ehringshausen mindestens ebenso pa-
ckend wie das Titelrennen.      

In der B-Liga-Nord f�hrt Dillheim deutlich vor der SG Aartal, Berghausen und 
Bechlingen sind noch in Schlagdistanz. Der TuS Naunheim II hat seinen Platz im 
Mittelfeld der Tabelle gefunden.
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